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DES

DER VORSTEHER
EIDGENÖSSISCHEN DEPARTEMENTS

DES INNERN

Allen Teilnehmern an der diesjährigen Tagung

der Schweizerischen Gesellschaft für Volkskunde

entbiete ich ein herzliches Willkommen in Zug.

Sie versammeln sich in einem Kanton, der wie

viele Gegenden unseres Landes durch die
wirtschaftliche Entwicklung der letzten Jahrzehnte

in der äusseren Erscheinung eine tiefgreifende
Veränderung erfahren hat. Zug fühlte sich aber
auch stets der Welt der Urkantone verbunden,
mit denen es vielfältige Beziehungen unterhält
und die Erinnerung an eine gemeinsame Geschichte

pflegt. In diesem Spannungsfeld von Tradition

und dynamischem Heute zeigen sich die
Möglichkeiten, Chancen und Grenzen des Wandels

besonders deutlich. Ich freue mich, dass Sie

dieses Jahr Zug als Tagungsort gewählt haben,

in einer Zeit, wo die Volkskunde sich mehr und

mehr mit den kulturellen Erscheinungen einer
Gegenwart befasst, die ihr Verhältnis zur eigenen

Vergangenheit neu zu bestimmen sucht.

IliXil/SM
Hans Hürlimann
Bundesrat
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